
Wholesale Kundennummer: Kunde

Firmenname: Eingang Telekom: PB

Bearbeiter: Bearbeiter: PB

Telefon-Nr.: PB

Fax-Nr.: Fax-Nr.: PB

 Bestelldatum: 

DTTS

PB

Bereitstellung: X Ort  (z.B. Essen)     

BNG Lokation  

betroffener BNG  

Aus Standortliste

X 1GE Port1: Leitungsbezeichnung:

10GE Port1: X

A10-NSP: DTTS

Vertragsnummer des Bestandsvertrags Port: DTTS

1 Da die A10-NSP immer nur um Ports der gleichen Bandbreite erweitert werden dürfen, entfällt die Angabe der Bandbreite

Vertragsnummer des Bestandsvertrags

Kündigung

Änderung:

Auftragsnummer des ursprünglichen Auftrages (Pflichtfeld): 

Storno:

Terminverschiebung: (Nur möglich für Ports) Alter Termin: 

Neuer Termin: 

1 Da die A10-NSP immer nur um Ports der gleichen Bandbreite erweitert werden dürfen, entfällt die Angabe der Bandbreite

von bis

1 4094

LACP Mode: Active

Hs-Nr. Straße: Hs-Nr. Straße:

PLZ: Ort PLZ: Ort

Gebäude Gebäude

Etage Etage

Raum Raum

Reihe Reihe

Gestell Gestell

Ansprechpartner: Ansprechpartner:

Telefon:

Fax:

Ansprechpartner: Ansprechpartner:

Telefon:

Bemerkungen Telekom:

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

Legende Feldfarben

Kunde

Stiftreihe

A10-NSP (plus Port und 

Kollokationszuführung):

Genutzter VLAN 

Bereich:

Endstelle A (ÜAs)

(WS-Kunde)

(Default 1- 4094)

Default (Active)

Standortdaten zum L2-BSA-Übergabeanschluss

Altwert:

Neuwert:
Beschreibung der Änderung (z.B. VLAN 

Bereich): 

Besonderheiten, 

Standort/Übergabe-

punktbeschreibung:

Allgemeine Parameter zum L2-BSA-Übergabeanschluss

Geschäftsfall nur bei bestehendem Wholesale-Auftrag bzw. Vertrag möglich

Telefon-Nr.: 

Endstelle B (ÜAs, TDG)

Fachschlüsselzahl (für 

BNG)

z.B.: Bonn

Auftrag für einen L2-BSA-Übergabeanschluss

Kundenwunschtermin:

BKTO:

TDG

Platz

Fax:

Der Kunde erhält mit der Erledigung neben der Erledigungsmeldung und dem Einmessprotokoll dieses, von der TDG ergänzte Dokument zugestellt.

Bemerkungen WS-Kunde

Fax:

Übergabe

z.B: VPSZ

Geschäftsfall Bereitstellung logische A10-NSP plus L2-BSA-Ü-As (Port und Kollokationszuführung)

LSZ

Ext.-Auftragsnummer:

Rahmenvertragsnummer:

BSZ A BSZ B

z.B.: Bonn 630

Projektierungsnr:

Port und 

Kollokationszuführung auf 

bestehender A10-NSP:

Telefon:

Telefon:

Fax:

Besonderheiten, 

Standort/Übergabe-

punktbeschreibung:

Begehung

Platz

Stiftreihe

Auftrag für einen L2-BSA-

Übergabeanschluss L2-BSA_(6003)_V03-01_AnhE_Auftrag v14.xlsx Stand: 02.02.2015


